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Bildungsträger in der Pandemie, Kommerzialisierung von digitaler 

Bildung und Handlungsaufgaben der öffentlichen Hand

• Bildungsträger in der Pandemie

– Umstellungsstrategien

– Personal in Kurzarbeit und Grundsicherung

• Kommerzielle Anbieter

– Neue Konkurrenz (LinkedIn, Google, Xing)

– Mit Daten bezahlte Geschäftsmodelle

• Plattformen und Teilnehmende in der Pandemie

– Video ist das neue Normal?

– Von Senior*innen und Studierenden

• Handlungsaufgaben der Öffentlichen Hand
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1. Bildungsträger in der 

Pandemie
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Bildungsträger in der Pandemie

• Wuppertaler Kreis-Mitglieder: 92% erwarten Umsatzrückgang 

(Juni)
(weiter bilden 4/2020, S. 30-31, eigene Berechnungen)

• SVEB FSEA 2020: 70% erwarten sinkende Nachfrage (Juli/Aug) 
https://alice.ch/fileadmin/Dokumente/Themen/Forschung/WBS_2020_Corona_Factsheet_1_d_01.pdf

• Digitale Bildungswirtschaft: nur 25% erwarten Umsatzrückgang 

(April) (weiter bilden 4/2020, S. 30-31, eigene Berechnungen)

Ergo: Beeindruckend schnelle Umstellung (Kohl & Denzl 2020, s. 23; Weis, Grotlüschen 2021)

• Wer vorher schon Plattformen und einzelne digitale Formate hatte, konnte 

sich schneller umstellen. Das sind besonders die Fachhochschulen, 

Hochschulen und Akademien (9-10% digitales Angebot vor dem Lockdown), 

weniger die Volkshochschulen (2% digitales Angebot vor dem Lockdown). 

Die vhs.cloud erreicht Verdoppelung der Teilnahmezahlen von April bis Juni

(Kohl / Denzl 2020). 
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Bildungsträger in der Pandemie (Basis: 13 Interviews 2020)

• Schwierigkeiten (Weis & Grotlüschen, 2021): 

– Planbarkeit (Jahresprogramme, Studienangebote)

– Weiterbildung bei Kurzarbeit wird von Betrieben wenig genutzt

– Viele Ausfälle (nicht nur Verschiebungen)

– Umstellung der Regularien (Integrationskurse, SGB III)

– Preisgestaltung und Konkurrenz mit „Gratisangeboten“ (bezahlt mit 

Daten statt mit Geld)

– Konkurrenz mit etablierten Digitalanbietern (z.B. Fernuni Hagen)

– Raumprobleme aufgrund der Hygieneregeln

– Plattformstabilität, Plattformsicherheit (z.B. Zoom, WhatsApp)
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Personal in Kurzarbeit & Grundsicherung

• Vor allem der gesetzlich geregelte Betrieb ist unklar (ZuwG, SGB 

III), BAMF und Agenturen selbst in Kurzarbeit, Änderungen oft 

unklar und lange nicht zur Umsetzung gebracht (Probst, 2020)

• Grundsicherung berücksichtigt das Einkommen der Partner*in, es 

stellt kein Kurzarbeitsgeld dar (ebd.)

• Konflikte und Interessenkollisionen - Umstellung auf Digitalisierung 

ist bei denen, die am meisten gefährdet sind, erzwungenermaßen 

am schnellsten (Weis, Grotlüschen 2021)

• Lernen geht nur in vollem Lauf und vor Publikum – das zumindest 

im Frühjahr durchaus fehlertolerant war (Weis, Grotlüschen 2021). 
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2. Kommerzielle Anbieter 

und Plattformen
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Anbietende - LinkedIn, Google, Xing

• LinkedIn Learning (ex Lynda.com, 2015 von LinkedIn übernommen, akquiriert u.a. 

video2brain (aus Österreich) und wird 2016 von Mikrosoft übernommen. Seit 2017 umbenannt in 

LinkedIn Learning)

• Angebot: Videokurse 

– Software

– Kreativität 

– Technologie

Nicht im Angebot: 

– Politische Bildung

– Familienbildung

– Grundbildung
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Makler und Eventanbieter XING
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Kommerzielle Anbieter: Xing, LinkedIn und Google

Diese Anbietenden lassen sich mit Daten bezahlen und verfügen über:

• Stellenmarktdaten 

• Lebenslaufdaten incl. „Fähigkeiten“

• Weiterbildungsdaten incl. „Zertifikaten“

Sie werden damit zu einer algorithmisch gesteuerten Matching-

Plattform hinsichtlich Rekrutierung, Karriereaufbau, Vernetzung und 

auch hinsichtlich der Dokumentation und Zertifizierung beruflicher 

Lebenswege (C.V.). Sie binden ihre Kunden nicht nur, sie machen sie 

abhängig. Der Content kommt von Bildungsanbietenden.

Google konzentriert sich eher auf Industrie 4.0 und daraus folgende Fortbildungsbedarfe, kooperiert 

mit Arbeitsagenturen und schafft neue Berufsbilder mitsamt gratis-Online-Fortbildungen.
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3. Plattformen und 

Teilnehmende 



vPROF. DR. ANKE GROTLÜSCHEN SEITE 18

Videokonferenzsysteme (Plattformen)

• Cisco WebEx, DFN Adobe Connect & Pexip: Das Leitungsproblem

• Microsoft Teams & Zoom: Das Datenschutzproblem 

• Jitsi & BigBlueButton: Sympathische Startups? 
– Jitsi gehört der Aktiengesellschaft 8x8, 

– hinter BigBlueButton stehen Entwickler und kommerzielle Unterstützer, die ungenannt bleiben, das System 

ist in viele schulische Lernplattformen integrierbar (auch in moodle)

– Venture Capital wird refinanziert durch die GAFA-Unternehmen 

• Videokonferenzanbieter sichern sich gegenwärtig Marktanteile. 

Einem solcherart aufgeblähten Markt folgt i.d.R. eine 

Marktbereinigung, bei der Kapitalstärkere die Kleineren aufkaufen. 

Ein Oligopol an Infrastrukturanbietern kann Bildungsinstitutionen 

abhängig machen und damit Preise durchsetzen.
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Video ist das neue Normal?

• bei Meetings, bei Zuschaltung 

entfernter Personen, bei 

Zuschaltung von Fach-

Expert*innen (Weis, Grotlüschen 2021)

• Marktanteile bei Unternehmen mit 

mehr als 1.000 Angestellten: 

Microsoft Teams (30%), Cisco 

(26%), Zoom (23%) 
https://www.zdnet.de/88388436/microsoft-cisco-und-zoom-

dominieren-videokonferenzen/

• Aber: laut Gartner sind  

Herausforderer Google Meet und 

Adobe Connect (LogMeIn ist ein 

Fernwartungsdienst)

https://zoom.us/de-de/gartner.html
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Teilnehmende in der Pandemie

• Erreichen von bestehenden und neuen Teilnehmenden ist 

herausfordernd

• Studierende und Professionals erscheinen inzwischen erschöpft 

vom digitalen Dasein

• Senior*innen sind hingegen noch neu und neugierig im Netz

• Alphabetisierung: Wenig Technik, wenig Erfahrung, alles 

Honorarkräfte – ergo äußerst schwierig (Koppel & Langer, 2020)

• Konflikte um den besten Weg (Digital, Präsenz, Hybrid) werden teils 

emotional ausgefochten

• Diktat von oben wird ebenso kritisiert wie die fehlende 

Entscheidung von oben 

• „Krisen brauchen Austausch!“ (Weis, Grotlüschen 2021)
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Handlungsaufgaben der 

öffentlichen Hand
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Handlungsaufgaben der öffentlichen Hand

• No-one left behind: Diejenigen mitnehmen, denen das neue Normal schwerfällt. 

• Infrastruktur erhalten: Der Lockdown ist für die Träger unverschuldet.

• Anreize zum besseren Normal setzen: Was kann überleben? Stärkerer Austausch mit 

Teilnehmenden? Videoplattformen? Neue Angebote mit datenbezahlten Tutorials? Neue 

Preismodelle? Was ist niedrigpreisig und skalierbar, was bezahlt die begüterte Kundschaft gern 

und wo muss das Land kofinanzieren (z.B. beim kritischen Hinterfragen der Datenwelt)? 

• Qualität und Preise diskutieren: Lokale Angebote von uns vertrauten Trägern und 

Lehrpersonen. Echte Vernetzung von Teilnehmenden statt Entfremdung auf Zoom. Rückmeldung 

auf eigene Lernversuche. Kuratierte Auswahl statt Choice Overload. Zeitliche Rahmungen statt 

anytime, anywhere. Feedback statt Anyonymität.

• Bildung ist nur Befriedung, wenn sie nicht ein Element der Herrschaftskritik 

enthält. Diese Kritik richtet sich derzeit auf die GAFA-Unternehmen, daher ist nicht zu erwarten, 

dass diese Unternehmen solche Angebote datenbezahlt/gratis ausbringen. Das muss die 

öffentliche Hand tun. (GAFA = Google, Amazon, Facebook, Apple).
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Vielen Dank für Ihre & Eure Aufmerksamkeit
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Das übrigens 

sind Puffbohnen.


